
Pankok Museum 
––––Haus Esselt
Otto-Pankok-Weg 4
46569 Hünxe-Drevenack
Telefon 02856 754
www.pankokmuseum.eu

Öffnungszeiten Winter (bis 31.3.2024):
Mi – So	 12 – 17 Uhr
Mo, Di	 geschlossen 

Öffnungszeiten Sommer (ab 3.4.2024):
Mi – So	 11 – 18 Uhr
Mo, Di	 geschlossen

Das Museum wird gefördert durch –––

Abb.: Otto Pankok, Klette mit Vögeln, 1959, Holzschnitt, 
Otto Pankok Stiftung, © Otto Pankok Stiftung

S T I F T U N G  K A I  D I K H A S

Einladung nach Esselt  

Frühlings– 
erwachen

10.3. –  19.5.2024

Eröffnung
am Sonntag, 10.3.2024 um  11.30 Uhr 

Es spielt auf dem Flügel Isabel von Jakubowski.

Die Ausstellung thematisiert diejenigen Werke des 
Malers, Holzschneiders und Bildhauers Otto Pankok, 
die vor allem von 1959 bis 1966 auf und um Esselt ent-
standen sind. Die Kohlezeichnungen und Holzschnitte 
dieser Jahre stehen gleichberechtigt nebeneinander. 

Otto Pankoks Frühlingsboten sind lebendige Tiere und 
Pflanzen: die übermütigen, von Ast zu Ast springenden 
Eichhörnchen, der rufende Kuckuck, der überwälti­
gende Tulpenstrauß oder die saftige Auenlandschaft des 
Niederrheins. 

Wieder einem anderen künstlerischen Impuls entspringen 
die Darstellungen des Wohnhauses: Durch das Einfangen 
verschiedener Wettereinflüsse und damit einhergehenden 
Stimmungsbildern sind sie regelrechte „Porträts“. 

Auch das Tummeln und Treiben der eigenen Tiere führt 
uns der Künstler mit Humor vor Augen: so dem „Studium 
der Hühner“ Folge leistend oder der Schilderung von Eska­
paden seiner Hündin Polly. 

Otto Pankok vermittelt uns in diesen zeitlosen Natur- und 
Landschaftsbildern sinnliche und beglückende Eindrücke –  
so wie sie nur ein Meister auf dem Höhepunkt seiner 
künstlerischen Reife hervorbringen kann.


